
 

 
 
BU Nr. 106/2019 
 
 
Beschluss über die offizielle Benennung der Gartenschauflächen und des 
Parks 
 
 

Gremium am  

Technischer Ausschuss 04.07.2019 nicht öffentlich 

Gemeinderat 18.07.2019 öffentlich 

 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat der Stadt Weinstadt beschließt, die Gartenschauflächen entlang der Rems 
sowie den Park wie folgt zu benennen: Grüne Mitte – Birkelspitze, Grüne Mitte – Steinbruch, 
Grüne Mitte – Mühlwiesen, Grüne Mitte – Bürgerpark.     

 
 
Haushaltswirtschaftliche Auswirkungen: 
Kosten: xxx Euro 
Ansatz Haushaltsplan laufendes Jahr: xxx Euro 
Haushaltsplan Seite: xxx 
Produkt: xx.xx.xxxx - Bezeichnung 
Maßnahme (nur investiver Bereich): xxx - Bezeichnung 
Produktsachkonto: xxxxxxxx 
Überplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen: Ja / Nein 
Außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen: Ja / Nein 
Deckungsvorschlag: (wenn über-, außerplanmäßig)  

 

 
Bezug zum Kursbuch Weinstadt 2030:  
 8.2 Entwicklungsstrategie Landschaftsräume 
 8.4 Gewässerentwicklung – Landschaftsraum Rems 
 9.2 Bürgerpark Grüne Mitte   

 
 
Verfasser: 
05.06.2019, Stadtplanungsamt, Heckl 
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Mitzeichnung: 
Fachbereich Person Datum 

Stadtplanungsamt Schlegel, Reinhard 05.06.2019 

Oberbürgermeister 
Scharmann, Michael, 
Oberbürgermeister 

06.06.2019 

Dezernat II 
Deißler, Thomas, 
Erster Bürgermeister 

27.06.2019 
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Sachverhalt: 
Die Stadt Weinstadt hat im Rahmen der Remstalgartenschau 2019 drei große Grünflächen 
an der Rems angelegt. Zudem wird derzeit das Parkareal zwischen Beutelsbach und 
Endersbach entwickelt. 
 
Die neuen Grünflächen im Stadtgebiet sollen langfristig entlang der Rems bzw. dem 
Schweizerbach miteinander zu einem grünen Band verbunden werden und bilden die Grüne 
Mitte Weinstadts inmitten der 5 Ortsteile (s. beigefügter Plan). 
 
Um künftig in der Kommunikation der Flächen eine einheitliche Nomenklatur zu verwenden, 
soll hierzu ein Beschluss beigeführt werden. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, die vier Grünflächen einheitlich mit dem Zusatz „Grüne Mitte“ zu 
benennen, sodass erkennbar ist, dass es zwischen den Grünflächen einen Zusammenhang 
gibt und diese ein zentrales verbindendes Element – die Mitte Weinstadts - darstellen: 
 
Der Vorschlag wäre, diese wie folgt zu benennen: 

- Grüne Mitte – Birkelspitze 
- Grüne Mitte – Steinbruch 
- Grüne Mitte – Mühlwiesen 
- Grüne Mitte – Bürgerpark 
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